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PFARRBLATT  TULLN  ST. SEVERIN
Menschen begleiten – Gott entdecken

Gerechtes Fasten

PFARRE TULLN-ST.SEVERIN
a-3430 Tulln, anton-bruckner-Straße 12
I:  www.tulln-stseverin.at
e:  tulln-stseverin@dsp.at
T:  +43 2272 64539
M:  +43 676 8266 33442 (Pater Pius)
Pfarrkanzlei: Di 10-11, Mi 9-11, Do 16-18

Kalendarium
02.02. Mariä Lichtmess
 1800 abendmesse mit Kerzen-

segnung und blasiussegen
04.02. 1010 hl. Messe der Pfarrge-

meinde
09.02. herz-Jesu-Freitag
 1800 anbetung und beichtge-

legenheit
11.02. 1010 hl. Messe der Pfarrge-

meinde mit Caritas Osthil-
fesammlung, anschließend 
Frühschoppen

13.02. 1900 bibelrunde
14.02. aschermittwoch
 1700 Fastengottesdienst für 

Kinder mit aschenkreuz
 1900 Fastengottesdienst für 

erwachsene mit aschenkreuz
17.02. 1500 Ministunde (Schnupper-

stunde)
 1600 Firmvorbereitung
 1815 Kreuzwegandacht
19.02. 1010 Wortgottesfeier
24.02. 0930 erstkommunionvorberei-

tung
 1815 Kreuzwegandacht
25.02. 1010 Familienmesse, anschlie-

ßend Frühschoppen

Vorschau auf März
01.03. herz-Jesu-Freitag
 1800 anbetung und beichtge-

legenheit

Statistik 2023
19  Taufen (13 aus der Pfarre St. 

Severin, 1 aus der Pfarre St. 
Stephan und 5 von auswärts)

3 Trauungen (1 Paar aus St. Se-
verin, 1 Paar aus St. Stephan 
und 1 Paar von auswärts) 

45 begräbnisse 
33 erstkommunionkinder
13 FirmkandidatInnen 
6 Wiedereintritte

5Fastentuch in unserer Pfarrkirche im Jahr 2021

Liebe Severinerin, lieber Severiner! 
geschätzte Freunde!
In wenigen Tagen verabschieden 
wir uns vom Fasching und mit dem 
aschermittwoch beginnt für uns 
Christinnen und Christen auf der 
ganzen Welt die 40-tägige Fastenzeit 
als Vorbereitung auf das Osterfest.
Das Fasten hat in der Kirche eine 
lange Tradition und war und ist ein 
wichtiger bestandteil des Christseins. 
es diente nicht nur der körperlichen 
enthaltsamkeit, sondern auch der 
inneren reinigung und der Konzent-
ration auf das Wesentliche. gerade in 
der heutigen Zeit ist Fasten eine ein-
ladung, wieder bewusster zu leben, 
sich von überflüssigem Konsum zu 
befreien und sich auf die beziehung 
zu gott zu besinnen.
Zwei aspekte, die dabei immer mehr 
an bedeutung gewinnen, sind der 
bewusste umgang mit unserer um-
welt und die globale soziale gerech-
tigkeit. als beispiel für ökologisches 
Fasten möchte ich daher aus das 
autofasten (www.autofasten.at) 
aufmerksam machen. Statt mit dem 
auto kurze Strecken zu fahren, steigt 
man in der Fastenzeit bewusst auf 
alternative Verkehrsmittel wie Fahr-
rad oder öffentliche Verkehrsmittel 
um. Für beides gibt es in Tulln eine 
gut ausgebaute Infrastruktur. Das 

reduziert nicht nur den CO2-ausstoß 
und schont unsere umwelt, sondern 
wirkt sich auch positiv auf die sozi-
ale gerechtigkeit aus. Denn der Ver-
kehrssektor trägt direkt und indirekt 
wesentlich zur Luftverschmutzung 
bei, unter der vor allem benachtei-
ligte bevölkerungsgruppen weltweit 
und lokal leiden, etwa Menschen mit 
atemwegserkrankungen.
als Vorbild und Motivation für ein 
zeitgemäßes Fasten möchte ich 
Papst Franziskus hervorheben. er hat 
in seiner enzyklika „Laudato Si‘“ den 
Zusammenhang von ökologischer 
nachhaltigkeit, sozialer gerechtigkeit 
und glauben hergestellt und betont. 
er ruft uns damit eindringlich auf, die 
Schöpfung zu bewahren unD uns um 
unsere Mitmenschen zu kümmern. 
Das eine kann ohne das andere letzt-
lich nicht gelingen.
Die 40-tägige Fastenzeit lädt uns ein, 
diese botschaft jeden Tag ein wenig 
mehr zu leben, gestärkt durch das 
gebet und den blick auf die auferste-
hung Christi, die uns die unendliche 
Liebe gottes zu uns Menschen zeigt.
So wünsche ich Ihnen einen guten 
ausklang des Faschings und einen 
gesegneten beginn der Vorberei-
tungszeit auf Ostern,

Ihr Diakon andreas Schultheis
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Verstorbene
Höfner Friederike, im 87. Lj.; 
Winkelmüller hannelore, im 81. Lj.;
Dipl.-Ing. Steinböck Josef, im 66. Lj.;
Wäckerle Walter, im 70. Lj.;
Lehrbaum Franz, im 91. Lj.;
Stoiser emma, im 89. Lj.;
Schmied gertrude, im 96. Lj.;
Spieß baldur, im 87. Lj.;
König hilda, im 102. Lj.;
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Geburtstage
vom 01.01. - 31.01.
70. Aulenbach helmut; Auttritt 

alfred; Hackl elisabeth; Matija-
sevic branka; Panholzer albert; 
Plesser gerta; 

75. Ambrozy Christine; Kerzendorfer 
Christine; Manek norbert; Pfaffl 
Josef; Wimmer Josefa;

80. Dornhofer rita;
85. Grübl erich;
87. Hoffmann Josefa; Schweinber-

ger hermann; Wolf Theresia;
88. Matschek Franz;
91. Hub Mathilde;
92. Bormann Karl;
96. Ing. Schreiber edith; Öllerer In-

geborg;
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Es ist schön, dass ...

... heidi hammer und Wolfgang apfel-
thaler am Severinsonntag im rahmen 
der Predigt das Leben des heiligen 
Severins und die bedeutung für unse-
re Pfarre vorgestellt haben. So wurde 
auch über die Severin-Monstranz 
berichtet, die auf Initiative von altbür-
germeister Willi Stift in unsere Pfarre 
gekommen ist. Sowohl heidi ham-
mer als auch Wolfgang apfelthaler 
sind nun schon einige Zeit in keiner 
offiziellen Funktion in der Pfarre mehr 
tätig. nichtsdestotrotz unterstützen 
sie auch weiterhin im hintergrund 
und leisten wertvolle beiträge in der 
Pfarre, z.b. bei der Durchführung des 
bastelmarkts, als Wortgottesfeierlei-
ter u.a.m. Ihre langjährige erfahrung 
in der pfarrlichen arbeit ist äußerst 
wertvoll. ein herzliches Vergelts gott!

Heiterkeit
Spaß und helles Lachen können 
befreiend sein. Was aber, wenn 
„Schluss ist mit lustig“? Dann muss 
die heiterkeit noch lang nicht auf-
gehört haben. 
Im gegenteil, sie stellt sich wo-
möglich gerade dann ein. Das 
klingt paradox, ist aber ihr Wesen. 
heiterkeit weiß um das Schwierige, 
das Widerwärtige und bedrohliche, 
sie kennt es. Sie hat aber erlebt, 
dass man damit zurechtkommen 
kann. genau darin liegt ihre Kraft. 
Heiterkeit ist nicht oberflächlich, 
nein, sie ist Tiefe. (ud)

Aschermittwoch
am beginn der Fastenzeit gibt es 
am aschermittwoch am 14.02. die 
Möglichkeit, das aschenkreuz zu 
empfangen. Für alle Kinder und ganz 
besonders für die erstkommunion-
kinder ergeht die einladung, zu einer 
kindgerechten Feier in Wort und 
Tat um 17 uhr in die Pfarrkirche zu 
kommen. Um 19 Uhr findet ein Fas-
tengottesdienst mit aschenkreuz für 
alle altersstufen statt.
Darüber hinaus gibt es auch noch die 
Möglichkeit, bei der Wortgottesfeier 
am darauffolgenden Sonntag, dem 
18.02., das aschenkreuz zu erhalten.

Krankenhausseelsorge
 Im Pfarrgebiet der Pfarre St. Severin liegt das universitätsklinikum Tulln. Drei 
hauptamtliche Seelsorgerinnen und eine gruppe von 16 ehrenamtlichen Mitar-
beiterInnen sind gemeinsam mit den Priestern des Dekanats im einsatz. Das 
angebot der Krankenhausseelsorge umfasst besuche, seelsorgerliche gesprä-
che, Kommunionspendung, Krankensegnung und Krankensalbung. auch beim 
Verabschieden von Verstorbenen unterstützt das Seelsorgeteam, wenn das 
gewünscht wird. Jeden Sonntag um 18.30 Uhr findet ein Gottesdienst in der 
Krankenhauskapelle statt. Für gebet, rückzug und besinnung steht die Kapelle 
tagsüber und nachts für alle Menschen offen. Der Zugang zum Krankenhaus ist 
jetzt wieder frei möglich, so dass dieser stille spirituelle raum alle zur Verfügung 
steht. Die Kapelle ist für angehörige aller glaubensgemeinschaften offen. 
Schauen Sie einmal vorbei, und genießen Sie die atmosphäre des andachtsrau-
mes. ein Dankeschön für die eigene gesundheit und eine Minute in gedanken 
an die Menschen, die von einer Krankheit betroffen sind, tun gut.
einen Wunsch hätten Frau Maria anna hirsch, Frau Sigrid Steinmann und Frau 
helma Wachter mit ihrem Team: Wenn Sie oder Ihre angehörigen stationär auf-
genommen sind, können Sie sich jederzeit unter 02272/9004-23671 oder beim 
Pflegepersonal melden.

Sternsinger
„hilfe unter dem guten Stern“… unter diesem Motto brachten die Sternsinger der 
Pfarre den Segen in die häuser. Insgesamt waren 38 Kinder, Jugendliche und 
erwachsene unterwegs und konnten Spenden in höhe von € 5,809,78 für die 
Dreikönigsaktion sammeln. 
Eine Gruppe besuchte gemeinsam mit Pater Pius auch das Pflege- und Betreu-
ungszentrum Tulln und wurde dort von den bewohnerInnen und betreuerInnen 
herzlich aufgenommen.
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